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Wachensilb, £ Ac?. Laub vor der Warte an Johannes Roden Rel. 1 3 lcf. Land ln der Schlüße
«r» Ludwig Pöttcr, |U(cf. Land aufm Rothenwege an Henrich Heutes und t Äck. Land unterm
Behrknoerqe an Johannes Rose gelegen; Sodann 2kens des Cávente» Ich. George Moesiauud
Ehefr. Erben Wohnhaus und Hofreide nebst Stallung zwischen -Johann George Rode und ihnen
seihst, samt darunter gelegenen Garten und Baustane, wie auch zum Hanse gehörigem Ha-
gmbof im Trepgenhagen an George MurrS Erden und Rarhsverwaudter» Wachcnfeld gelegen,
im Termin den n. Oktober schiersksrnfn.q meistbietend öffentlich verkauft werden. Diejenigen
nun,.welche von fothaneu Grundstücken käuflich zu erstehen gesonnen, oder daran gegründete

 ' Ansprüche zu haben vermeynen, könnm sich alö^ann Vormittags auf hiesigem Rathhause
einfinden, ihre Nothdurst und Gcbotte zu Protokoll vorstellen , sodann darauf eines Theils

 was R-chtens und andern Theils des Zuschlags nach Befinden gewärtigen. Ziercnberg den 28 » j
Auaust 1786. I. p. Heppe. I. lv. KlüppeU.

28) Es sollen des Johannes Rüdiger u. Ehefr. zu Wehlheiden nachfolgende Grundstücke, als: t)
Wohnhaus und Garten an Wi Helm Klein 2) 2 \ Ack. Grade- und Gemüslandan der Ziegel-
gafst', z) das Nebenhaus daselbst und Bleichwirse, auch den kleinen Gradegarten dabey, von
Aintswegen an den Meistbietende»» öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der
kan sich tn dein dazu ein für allemal a»rf den 3. Oct. bestimmten Verkaufstermin auf. hiesigem
Landgericht angeben. Cassel den 20 . Jul 1786.

29) Nachdem auf Ansuchen des verstorbenen Huthmachermstrs. Groshenne nachgel. Erben, zürn
freywillkgen Verkauf ihrer gemeinschaftl. Behausung allhier in der untersten Kasernenftraße

 z»vischeu dem Major Consens und der Wittib Fischerin gelegen, anderweiter Termin aufDvn-
nerftag den 12. Oct. fchierskünftig angesetzt worden; Als können diejenige, welche darauf zu
bieten gesonnen, sich im Termin vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gecichtsstunde an
geben, ihr Gebott thun, und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Es dient zugleich hier
mit zur Nachricht, daß mit dem bereits darauf geschehenen Gebott von zu Rthlr. der Anfang zum

Ausbieten gemacht werden solle. Cassel den is. Sept. 1786.
kr Comntiffione Senatus, I. § Roch, Stad.» Secretarius.

30) Es soll der Freybergerischen Erben Behausiing allhier auf dem Löpfenmarkt zwischen den
Holzmüllerischen Erben und Drechslermstr. Albrecht gelegen, anderweit an den Meistbieten

 den verkauft werden; Wer darauf zu bieten gesvnnen, kann sich in dem auf Donnerstag de«
 zc». Nov. fchierskünftig angesetzten Termin vor hiesigem Stadtgericht zu gervöhnkcher Gerichts
 stände angeben, sein Gedött tönn, und nach dem letzten Glockenschlag l2Uhr nach Befinden des
sen Zuschlag gewärtigen. Cassel den 13. Sept. 1786.

Ex Commistione Senatus, I. § Roch, Stabt - Secretarius.

31) Nachdem auf Anstichen der Herren Erben des verstorbenen Rathsverwandten Schmincken
zum freywilligen Verkauf ihrer gemeinschaftlichen Wiese allhier vordem Uaterneuftädter Tho,
re bey derO-hlmühle gelegen, Termin a»rf Donnerstag den 30. Nov. fchierskünftig angesetzt wor
den; Als können diejenige, welche daraufzu bieten gesonnen, sich in bestimmter Zeit vor hiesigem
Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben ihr Gebott thun, und darauf nach Befin

 den das weitere gewärtigen. Cassel den 14. Sept. 1786.
Ex Cotimiislionc Senatus. I. S* Noch, Stadt- Secretarius.

 32) Ein nahe vor dem Cölln'ftk'en Thor gelegener Garten ist aus freyer Hand an den Meistdi»-
tenden zu verkaufe«; Kauflustige können sich desfallsi« dem hierzu auf den 27à dieses ange
setzten Termin beym Hrn. Regierungs-Procurator Rothe in des Hrn. OberchinrrgusAmelung
Behausung aus dem Königsplatz einfinden und der Meistbietende nach Befinden des Zuschlags
gewärtigen,wobey zur Nachricht dient, daß mit dem bereits geschehenen Geholt der 630 Rthlr.

her Anfang gemacht mrfc


